
1 wir gratulieren 

 

September/Oktober Jahrgang  2022/2023  

Erntedankgottesdienste am 01.10. 
9.30 Uhr Heiligenloh 
18.00 Uhr Colnrade 

Sonnenblumenfeld in Beckstedt 



 

  

Evangelisch-lutherische St.-Marien-Kirchengemeinde  
Heiligenloh - Colnrade 

Heiligenloh, Am Pfarrgarten 5 
27239 Twistringen 

Tel.: 04246/1350           Fax: 04246/627                   
         Email: KG.Heiligenloh@evlka.de              Internet: www.kirche-heiligenloh.de 

Bürozeiten: Di.  15–17 Uhr  

Wir sind für Sie da: 
Pfarramt         Pastorin Anke Orths 
                                                           E-Mail: Anke.Orths@evlka.de 

Tel.: 04246—1350  
Kirchenvorstand 
Pastorin Anke Orths Tel.: 04246/1350 Be na Bre horst  Tel.: 04246/964050 
Frank Ehlers Tel.: 0172/5406514 Frauke Gutzeit  Tel.: 04434/9896999 
Birgit Hespe Tel.: 04246/95071  Heiner Heuermann    Tel.: 04434/204 
Lars Janßen Tel.: 017664020537    Torben Melle Tel.: 04246/964082 
 

Küsterin St. Marien-Kirche Colnrade: Dörte Heuermann Tel.: 04434/204 
Küster Kirche Heiligenloh: Ganka Krowas 
Organis n: Ruth Alomegou Tel.: 04246/9649887 
Friedhofspfleger Colnrade:  Frank Lohmann - keine Grabpflege- 
Friedhofspfleger Heiligenloh: Max Korfmacher - keine Grabpflege 
 

Unsere Ansprechpartner 
Diakoniebeau ragte:           Be na Bre horst Posaunenchor Colnrade und Heiligenloh: 
Arbeit mit Kindern:               Pastorin Anke Orths                                         Andreas Harzmeier 
Besuchsdienst:                      Chris ane Sander Jungbläser: Anja Bellersen 
Gemeindenachmi ag:         Chris ane Sander St. Marien Gospel Voices:    Kai Gröhlich  
 

Impressum 

Der Gemeindebrief der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade erscheint 
drei– bzw. zweimonatlich und wird kostenlos weitgehend an alle Haushalte in der St.-Marien-
Kirchengemeinde Heiligenloh-Colnrade abgegeben und liegt zudem an folgenden Stellen aus: 
Ak v-Markt-Humpe Heiligenloh,  Runge Ellinghausen,  Ev.-luth. Kirchengemeinden Harpstedt 
und Twistringen und St. Barbara und Hedwig Barnstorf. 

Redak on: Pastorin Anke Orths, Birgit Kathmann, Astrid Lehnhof,  Chris ane Sander, 
 ´                   Beate Sauer-Thiel 
Fotos: Birgit Kathmann, Anke Orths, Astrid Lehnhof 
Druck: Karl-Heinz Guse      Auflage: 1300 Stück 

Wenn Sie Interesse haben, eine Werbeanzeige in unserem Gemeindebrief erscheinen zu lassen, 
wenden Sie sich bi e an das Pfarramt.
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Getragen von  
  Go es Wort 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL  
10. März 2024:  

Kandidat*innensuche 

„Wer sich für einen Kirchenvorstand zur 
Wahl stellt, kann nach dem neuen Kir-
chengesetz kün ig nur für drei Jahre kan-
didieren sta  für die volle Amtsperiode 
von sechs Jahren. Nach Ablauf dieser Zeit 
müssen die Gewählten dann erklären, ob 
sie weiterhin dabeibleiben möchten. Hin-
tergrund der Neuregelung ist die Erfah-
rung, dass junge Menschen 
häufig noch nicht für einen 
Zeitraum von sechs Jahren 
planen können. 

Die Synode veränderte auch 
das Wahlverfahren für die 
Kirchenvorstände: Danach 
können Kirchenmitglieder 
kün ig entscheiden, ob sie 
ihre S mme per Briefwahl oder online 
abgeben wollen. Eine zentrale Stelle 
schickt dafür kün ig Wahlunterlagen mit 
einem Online-Code direkt an alle Mitglie-
der. Gemeinden können daneben auch 
noch die S mmabgabe in einem Wahllo-
kal abgeben. 

Erprobungen in mehreren Regionen 
ha en gezeigt, dass sich die Wahlbeteili-
gung durch ein solches Verfahren steigern 
lässt. Zur Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers gehören 2,3 Millio-

nen Mitglieder in 1.230 Gemeinden zwi-
schen Hann. Münden und der Nordsee. 
epd Niedersachsen-Bremen“ 

Bereits 16-jährige Gemeindeglieder sind 
wählbar für das Amt im Kirchenvorstand. 
Damit jede und jeder zum Zug kommen 
kann, haben wir ein Formular auf unsere 
Homepage gesetzt, mit dem ohne Zutun 

eines anderen die Aufstel-
lung angebahnt werden 
kann. Siehe www.kirche-
heiligenloh.de. 

Wo es Fragen gibt, weiß 
unsere erfahrene Gemein-
desekretärin Birgit Kath-
mann am Dienstagnach-

mi ag (15-17 Uhr unter 1350) guten Rat. 
Oder Sie und Ihr sprecht mich jederzeit 
sehr gern an. Und bi e nicht flüchten, 
falls ich mich nähere, wo es nicht das rich-

ge ist in dies bunte Amt zu gehen, werde 
ich nicht drängeln und überreden, ver-
sprochen. Mit dem Go esdienst am Re-
forma onstag muss der jetzige Kirchen-
vorstand den Sack der Kandidat*innen 
zubinden.  

Anke Orths 
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Zum 13. September ab 15 Uhr lädt die 
Kirchengemeinde nach der Sommerpau-
se nun wieder zum Gemeindenach-
mi ag nach Heiligenloh ein.  

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir uns 
stärken leiblich, aber auch ein Stück 
geistlich. Paul Gerhardt-Lieder lasst uns 
singen und andere Sommerlieder und 
Gedichte hören, die in diese schöne und 

noch helle Jahreszeit passen. Wer auch 
zwischendrin etwas Passendes findet, 
darf es gern beisteuern. 

Im dann folgenden Monat treffen wir 
uns am 18. Oktober im Dorfgemein-
scha shaus.  

Anke Orths  

Gemeindenachmittag 
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In diesem Jahr feiert der Förderverein 
seinen 20. Geburtstag.  

Aus diesem Anlass laden wir ganz herz-
lich zum Konzert am 15. Oktober in un-
sere Heiligenloher Kirche ein.  

Beginn ist um 17.00 Uhr. 

Die Harpstedter Prager haben ihr Kom-
men zugesagt und werden uns mit ei-
nem bunten Programm ein paar schöne 
Stunden bescheren. Wir freuen uns be-
sonders, da die Prager auch zum 10. Ge-
burtstag ein Konzert in unserer Kirche 
gegeben haben. Unter dem Titel „Mit 
Pauken und Trompeten“ wurde dem 

Publikum in der damals voll besetzten 
Kirche mäch g eingeheizt.   

In der Pause und nach dem Konzert wer-
den wir das Publikum und die Musiker 
mit einem Glas Wein oder Sa  verwöh-
nen. Außerdem haben wir uns für die-
sen besonderen Anlass eine kleine Über-
raschung überlegt. 

Der Eintri  ist frei, um eine Spende wird 
jedoch gebeten. 

Anke Wellhausen  

Vorsitzende Förderverein  
ev. Kirche Heiligenloh e.V. 

20 Jahre  
Förderverein Ev. Kirche 

Heiligenloh e.V. 
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Am 20. August haben wir im Go es-
dienst Frauke Gutzeit und Heidi Schil-

berg feierlich in das Amt der Lektorin 
eingeführt. Wir freuen uns auf die Un-
terstützung im Verkündigungsdienst 
und die Qualifika on im Ehrenamt.  

Es gibt nicht viele Gemeinden unserer 
Größe mit so viel Engagement an dieser 
Stelle und ich bin als Pastorin dankbar 
nicht nur für die Entlastung, die dies für 
mich persönlich bedeutet, sondern 
auch für die Vielfalt, die mit beiden 
jetzt für die Gemeinde erfahrbar wird 
im Go esdienst. Für mich bedeutet es 
zudem, dass ich Aufgaben in anderen 
Bereichen abdecken kann bzw. wieder 
intensivieren, wie etwa die Arbeit mit 
Kindern und Familien.  

Anke Orths 

Frauke Gutzeit und Heidi Schilberg  
übernehmen das Amt der Lektorinnen 

Das Team der Lektor/innen der Kir-
chengemeinde Heiligenloh-Colnrade 
mit Prädikant Thorsten Runge. 

Gerald Neessen, Melanie Sandmann, 
Frauke Gutzeit, Heidi Schilberg und 
Thorsten Runge 
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Zu einem echten Renner hat sich der 
monatliche Frühstückstreff im neuen 
Gemeinderaum in der Kirche in Colnra-
de entwickelt.  

Ab 8.30 Uhr kommen wir dort bei Bröt-
chen und diversen Auflagemöglichkei-
ten und Knabbereien frisch und lecker 
mit Tee und Kaffee bis 11 Uhr etwa zu-
sammen. Die Freude sich zu sehen und 
miteinander Austausch zu pflegen ist 
spürbar. Letztes Mal gab es sogar etwas 
zu sehen, als die Fußleisten endlich 
mon ert werden konnten und zu hö-
ren… 

Beim nächsten Treff am 12. September 
lade ich zur kurzweiligen Talkrunde mit 
Spielkarten nach dem Abräumen des 
Tisches ein. Mal wieder etwas anders. 

Und vielleicht hat ja schon jemand eine 
Idee für den Monat Oktober, wo sich 
alle am 10. Oktober ab 8.30 Uhr treffen. 
Da bin ich verreist, aber das geht ja 
auch ohne mich wunderbar, nicht wahr? 
Achtung: Einkauf nicht vergessen!  

Anke Orths 
 
 

Frühstückstreff in Colnrade 

Mittwochs-Miteinander-Mahl  
Mi wochs-Miteinander-Mahl startet 
frisch am 11. Oktober um 12.00 Uhr.  

Marianne kocht und wir genießen le-
ckeres Essen, Zusammensein und mun-
tere Gespräche am Mi ags sch um  
12 Uhr im DGH Heiligenloh.  

Bi e meldet euch zu Beginn der Woche 
im Pfarrhaus oder bei Marianne Zim-
mermann direkt an, damit genügend 
Speise auf dem Tisch steht. 

Anke Orths 
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Auf dem Weg des Zusammenwachsens 
unserer Gemeinden hat sich seit einem 
halben Jahr ein Team der KVs von Coln-
rade/Heiligenloh, Twistringen und 
Harpstedt um eine gemeinsame Gestal-
tung der Gemeindebriefe bemüht. So 
dass jeder von Neuem, Wissenswertem 
und von Ak vitäten, die interessant 

über die eigenen Gemeindegrenzen 
hinaus sind, erfahren kann. 4mal im 
Jahr werden die Seiten „regional total“ 
erscheinen. Vielleicht regt dies auch an, 
neben dem Bremer Dom die schönen 
Kirchen der Nachbargemeinden ken-
nenzulernen und wertzuschätzen. 

 Ute Kli e 

Am 1. Juli fand in 
Harpstedt für die 
Kinder aus der 
ganzen Region 
unter dem Mo o 
„Unterwegs mit 
Mose“ erstmals 
ein gemeinsamer 
Kinderbibeltag sta . Um 15 Uhr trafen 
sich in der Christuskirche die Kinder mit 
dem Team, welches aus Ehrenamtlichen 
der Kinderkirchen von Harpstedt, Twist-
ringen, Heiligenloh und Colnrade be-
steht. Nachdem aus jeder Gemeinde das 
Begrüßungsritual vorgestellt worden 
war, gingen wir auf eine Bibelwande-
rung. Entlang der Delme haben wir die 
Geschichte von Mose als Baby nachge-
spielt. Auf dem Weg entstanden viele 

tolle Gespräche 
und die Kinder 
konnten sich gut 
in die Lage der 
beteiligten Per-
sonen versetzen. 
Sie fanden in der 
Umgebung viele 

Parallelen zur Geschichte und ließen 
ihrer Krea vität freien Lauf. Nach der 
Tour bekamen alle ein Eis. Am Ende 
spielten wir noch Spiele, bei denen die 
Kinder auch sichtlich Spaß ha en. 

Wir sind sehr zufrieden mit dem ersten 
überregionalen Kinderbibeltag und wer-
den ihn wahrscheinlich bald wiederho-
len. 

Ida Bolling (Harpstedt) 

Positives Fazit des Kinderbibeltages 



     aktuell  15 

 

Liebe Frauke, in diesem Monat hast du die 
Andacht geschrieben, viele fragen sich nun, 
wer du bist. Wir kennen uns von Begegnun-
gen bei verschiedenen regionalen Treffen. 
Woher kommst du und welche Aufgaben 
begleitest du in der Kirchengemeinde? 
Ich bin 62 Jahre alt, verheiratet, Mu er einer 
Tochter und stolze Oma von zwei zauber-
ha en Enkeln! Gebür g bin ich aus der Regi-
on Hannover, wohne seit 2017 mit meinem 
Mann in Beckstedt. Noch bis zum Jahresende 
arbeite ich in der Klinik Bassum als Assisten n 
des Klinikmanagers, bevor ich am 1. Januar 
2024 die Freiphase der Altersteilzeit beginne. 
Nach 44 Jahren als Krankenschwester und 
Diplom-Pflegewir n freue ich mich darauf, 
Zeit für Familie, Haus, Garten und Hobbys zu 
haben. 2021 bin ich in den Kirchenvorstand 
Heiligenloh/Colnrade berufen worden. Sehr 
gern gestalte ich Go esdienste mit, bin aber 
auch immer da, wenn ich gebraucht werde. 
Du hast gerade deine Ausbildung als Lektorin 
abgeschlossen, dazu herzlichen Glück-
wunsch! Weshalb bist du Lektorin gewor-
den? 
Go es Wort verkünden macht mir Freude 
und ist eine Herausforderung für mich, des-
halb habe ich die Lektorenausbildung im Mi-
chaeliskloster in Hildesheim absolviert. Mei-
nen eigenen Glauben in Worte zu fassen, 
Gebete formulieren, Neues im Go esdienst 
ausprobieren erfüllt mich. Der 
„Fachkrä emangel“ macht auch unter den 
Pastorinnen und Pastoren nicht Halt. Gern 

unterstütze ich da.  
Was liegt dir am Herzen, wenn du an Kir-
chengemeinde denkst? 
In der Gemeinde haben wir ehrenamtliche 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, sie leisten 
Großar ges; vom Schmücken der Kirche über 
Musizieren mit Kindern und im Go esdienst, 
Besuchsdienste, Seniorennachmi age bis hin 
zum Gestalten des Gemeindebriefes. Und 
nicht zu vergessen wir Kirchenvorsteher, die 
mit Pastorin Anke Orths die Geschicke der 
Gemeinde leiten. Ich bin sehr dankbar für alle 
Mitarbeitenden, aber ehrlich: wenn wir mehr 
wären, könnten wir auch mehr auf die Beine 
stellen! Auf dem Einzelnen würde nicht so viel 
Verantwortung liegen. Auf mehr Schultern 
verteilt, wäre das Leben bei Kirchens um eini-
ges leichter! In 2024 wählen wir die Kirchen-
vorstände neu. Ich wünsche mir Menschen, 
die sich trauen und sich mit ihren Fähigkeiten 
und Ideen einbringen und mitmachen! Ich bin 
ansprechbar für Interessierte und gern be-
hilflich bei der Entscheidungsfindung … 
Hast du neben deinen zahlreichen ehrenamt-
lichen Tä gkeiten Zeit für Hobbys? 
Ich hoffe auf etwas mehr Zeit, wenn ich nicht 
mehr berufstä g bin. Einen spannenden Krimi 
lese ich gern, löse Rätsel, habe Freude am 
Werkeln im Garten (obwohl ich nicht die gro-
ße Gärtnerin bin). Seit kurzem haben wir ein 
Wohnmobil, damit möchten wir reisen, gern 
in Richtung Skandinavien. 

Das Interview führte Ute Kli e 
                                                 (Harpstedt) 

„Total Regional“ - wir stellen vor 
Ein Interview mit Frauke Gutzeit (Colnrade)  
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September   
03.09. 
13. So.n. 
Trinita s 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst beim Bauernmarkt 
mit Posaunenchor 
Pastorin Anke Orths 

10.09. 
14. So.n. 
Trinita s 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst mit Taufe und Abendmahl 
Pastorin Anke Orths 

17.09. 
15. So.n. 
Trinita s 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Jubiläumskonfirma on 
Pastorin Anke Orths, Petra Klußmann Gesang 

24.09. 
16. So.n. 
Trinita s 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst 
Lektorin Frauke Gutzeit 

Sie war, so höre ich, nicht so berau-
schend gut die Ernte des Getreides 
insbesondere eher mies sogar für vie-
le. Doch es gibt auch noch gute Ergeb-
nisse in der Landwirtscha . Und für 
uns alle gilt wohl, dass verglichen mit 
den vielen Krisenorten dieser Welt, es 
bei uns sehr gut steht um die Erntezeit 
unseres Lebens im Jahr 2023. 
Vielen Dank möchte ich bereits an die-
ser Stelle all jenen sagen, die auch in 
diesem Jahr wieder die beiden Kirchen 
unserer Gemeinde schmücken wer-
den. Mit Gaben aus der Natur oder 

wer weiß, wie sonst noch uns allen zur 
Anregung, zur Augenweide und zum 
Nachsinnen über alles vorgestellt wird, 
was uns nährt und am Leben erhält in 
dieser Welt. Ich freue mich auf einen 
Frühgo esdienst in Heiligenloh um 
9.30 Uhr und einen Abendgo esdienst 
um 18 Uhr in Colnrade jeweils mit den 
Posaunen am 1. Oktober, dem Ernte-
danktag 2023. 

Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 

Psalm 145,15 
Anke Orths 

Erntedank 
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Oktober   
01.10. 
Erntdankfest 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst mit Posaunenchor 
Pastorin Anke Orths 

08.10.. 
18. So.n. Trinita s 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst 
Lektor Gerald Neessen 

15.10. 
19. So.n. Trinita s 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst 
Prädikant Thorsten Runge 

22.10. 
20. So.n. Trinita s 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst 
Pastor Elmar Orths 

Samstag,28.10. 10.00 Uhr 
Heiligenloh 

Kindergo esdiensst 
DGH 

29.10. 
21. So.n. Trinita s 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst 
Pastorin Anke Orths  

31.10. 
Reforma onstag 

18.00 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst 
Pastorin Anke Orths und Konfis 

 18.00 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst mit Posaunenchor 
Pastorin Anke Orths 

03.11. 
Hubertus 

18.00 Uhr 
Heiligenloh 

Hubertusmesse 
Mit Posaunenchor und Jagdhornbläsern 
Birgit Hespe und Pastorin Anke Orths 

Am 31. Oktober ist Reforma onstag. Seit 
dem Reforma onsjubiläum 2017 ist es bei 
uns auch ein freier Feiertag. Es hat sich 
seither eine kleine Tradi on eingebürgert. 
Die Konfirmand*innen gestalten maßgeb-
liche Anteile des Go esdienstes und re-
gen die älteren Gemeindeglieder an, Re-
forma on neu zu denken. Frisch zurück 
vom KonfiCamp in der Lutherstadt 
Wi enberg haben wir schon erste S ch-
worte gesammelt. Weiter kann Thema 
werden: Wie ist unser Gemeindeschiff 
unterwegs? Sind wir gut auf Kurs? Wo 

wären Kurskorrekturen sinnvoll? Wie 
tragfähig ist unsere Gemeinscha  eigent-
lich und was macht sie so besonders? Wo 
verorten wir uns in der Welt und Umwelt? 
Die jungen Menschen werden uns zeigen, 
was ihnen bedeutsam ist und in Kontakt 
treten. 
Wir sehen uns hoffentlich alle am 31.10. 
um 18 Uhr im Abendgo esdienst in Heili-
genloh, so dass der letzte Ferientag fast 
vollständig noch anderswo ausgekostet 
werden kann.  

Anke Orths 

Reformation 2023 
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Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinde 
Heiligenloh-Colnrade: 

 
Entdecke die Möglichkeiten 

Sonntag   9.30 Uhr Go esdienst  

Montag 19.30 Uhr Lesekreis  (Bücherei Heiligenloh) 

Dienstag 

Ab 8.30 Uhr 
 
19.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Frühstückstreff (Kirche Colnrade):  
12.09.; 10.10. 
Posaunenchor (DGH Heiligenloh) 
Gospelchor (Kirche Colnrade) 

Mi woch 12.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Mi wochs-Miteinander-Mahl: 11.10. 
Gemeindenachmi age: 13.09.; 18.10. 

Donnerstag 
15.00 Uhr 

19.00 Uhr 
 

Jungbläser: DGH Heiligenloh 

Posaunenchor Colnrade 
Gemeinderaum Kirche Colnrade 

Samstag 

10.00 Uhr Kindergo esdienst: 28.10. 
Außerdem: 08.09. Nachmi ag im Peter-
moor 
15.09.: Übernachtung im DGH 

Nach Ver-
einbarung 

 Besuchsdienst 
DGH Heiligenloh + Colnrade 
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Mit einer Übernachtung vom 15. auf 
den 16. September möchte ich die Ar-
beit mit den Kindern in unserer Ge-
meinde wieder ak vieren.  

Lange ist es her, dass wir zusammen im 
DGH Heiligenloh mit vielen über Nacht 
zusammengekommen sind. Jetzt im 
Monat der Sternschnuppen möchte ich 
mich mit euch Kindern, vorzugsweise im 
Grundschulalter, ab 17 Uhr treffen, um 
noch eine Weile draußen zu spielen, 
dann zu grillen und mit frisch du en-
dem Brot zu mitgebrachten Salaten die 
Würstchen zu verspeisen. Wir wollen 
unsere Gemeinscha  stärken und Jesus 
als Freund nachgehen, wenn es däm-

mert.  

Und wenn die Sterne funkeln, ziehen 
wir los und schauen in den Nachthim-
mel und wünschen uns was.  

Isoma en, Schlafsäcke, Hausschuhe 
und Gesellscha sspiele bringt bi e mit. 

Frühstück gibt es ab 8 Uhr auch für El-
tern bis zur Abholung um 10 Uhr am 
Samstagmorgen.  
Ich freue mich auf euch!  

Anke 

 
 
Den Abschni   bi e abtrennen, unten aus-
füllen und im Brie asten am DGH einwer-
fen oder per Post oder mail zusenden.  

—————————————————————————————————- 
 
Ich bin dabei: 
Vorname: _________________Name: _________________Alter: ___Jahre 
Adresse: _____________________________________________________ 
Telefon Eltern: ________________________ 
Mit der Veröffentlichung von Bildern im Gemeindebrief auch online bin ich nicht / einver-
standen. 
 

Unterschri  Eltern: _______________________________________________  

Übernachtung beim Kindergottesdienst 
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Am Samstag, 9. September findet ein 
gemeinsamer Nachmi ag mit der Kin-
derkirche aus Twistringen im Bassumer 
Petermoor sta .  

Bi e meldet euch, wenn ihr mitkom-
men mögt, im Pfarrhaus Heiligenloh 
04246-1350 bis zum 7. September an. 

Wir organisieren den Weg zum Bahnhof 
in Twistringen für euch, wo gewünscht. 

Ausnahmsweise in den Ferien findet am 
28. Oktober dann der nächste Kinder-
go esdienst um 10 Uhr im DGH Heili-
genloh sta  

Anke Orths 

Kinderkirche 

Singen macht Freude! 

Zusammen singen macht noch mehr 
Spaß! 

Mit Kai singen macht rich g viel Lust auf 
noch mehr zusammen zu erleben! 

Wo nun die Kirche endlich nahezu kom-
ple  aufgehübscht ist, startet am 12. 
September auch der neue Kinder- und 
Jugendchor mit Kai Gröhlich in der  
Colnrader Kirche. 

Von 17 bis 18.30 Uhr kommen alle Inte-
ressierten im Alter von 8 bis 17 Jahren 
zusammen und machen erste Erfahrun-
gen mit S mme, Rhythmus und Beglei-
tung. 

Einfach reinschnuppern und mitma-
chen! 

Anke Orths 
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KonfiCamp in Wittenberg 
Wir waren vom 09.08 bis zum 13.08. im 
KonfiCamp Wi enberg. Die Fahrt war 
sehr lang mit ca. 6 Stunden und  begann 
um 8:45 Uhr. Als wir angekommen sind, 
waren wir alle sehr müde. Den restli-
chen Tag haben wir gemütlich ausklin-
gen lassen mit einer Begrüßungsshow 
vom Camp, wo wir die Müllmaffia am 
Lus gsten fanden. An einem Tag ha en 
wir auch einen Ausflug nach Wi en-
berg, wo wir erst in einer Panorama-
Ausstellung von Luther waren. Dann 
haben wir die Abendandacht in der Kir-
che gemacht. Fast jeden Tag kam ein 
Eiswagen zu uns aufs Camp, der rich g 
leckeres Eis ha e, wo wir uns auch im-
mer sehr doll drauf gefreut haben, weil 
es sehr warm war. An dem Freitag 
ha en wir uns wie an Weihnachten ge-

fühlt, weil morgens da einfach überall 
Weihnachtsmusik lief. An zwei Tagen 
gab es sogar am Nachmi ag tolle Work-
shops. An einem Abend gab es sogar 
eine Disco, wo wir uns alle drauf gefreut 
haben. Die Morgen- und Abendkirche 
war auch immer sehr schön, weil wir 
eine eigene Band ha en für die ganzen 
Tage im KonfiCamp. Am letzten Tag ha-
ben wir gefrühstückt und dann haben 
alle ihre Koffer gepackt und Zelte aufge-
räumt.  

Und jetzt sitzen wir hier und dürfen 
euch einen kleinen Einblick geben zu 
unserer tollen Konfifahrt. Es war wirk-
lich eine tolle Zeit dort, obwohl das Es-
sen nicht so pralle war, hat es sich echt 
gelohnt dort hin zu fahren.  

Kimberley und Paula aus Heiligenloh  
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Gegen 8.00/8.15Uhr fuhr der Bus von 
Heiligenloh und Colnrade mit etwa 48 
Personen an Bord los, um einen Aus-
flug an die See zu machen, nach Ho-
rumersiel. 

Unser erstes Ziel waren die Wasser-
skiterrassen in Hooksiel, um dort ein 
reichhal ges Frühstück zu verkosten. 
Die Zeit reichte noch um dort am 
Strand zu laufen, dann ging es mit dem 
Bus weiter nach Horumersiel, um um 
14 Uhr eine Rundfahrt auf dem See um 
den Leuch urm zu machen  - Sonne 
und Sonnenbrand pur. 

Nach zwei Stunden wieder an Land, 
ging es weiter zum Horster Grashaus in 
Friedburg, zum Kaffee trinken. Auf der 

Busfahrt sangen wir noch einige schö-
ne Lieder wie: „Das Wandern ist des 
Müllers Lust“ oder „Wenn die bunten 
Fahnen wehen“. „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ oder „Das Schiff, das 
sich Gemeinde nennt“. 

So ließen wir den wunderschönen Tag 
ausklingen.  

Danke an diejenigen, die diese schöne 
Fahrt ausgesucht haben. Und ich hoffe, 
es war nicht die letzte. 

Vielleicht haben ja auch noch andere 
Zeit beim nächsten Mal mitzufahren. 
Oder beim Gemeindefrühstück am 
12.09. in Colnrade mitzumachen, Start 
8.30 Uhr  

Christa Straßburg 

Eine Auszeit am Meer 
Der Ausflug der Kirchengemeinde Heiligenloh-Colnrade 

ein schöner Tag 
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Herr Wessels, Fahrradfahren allein reicht 
Ihnen nicht: Es sollte schon eines aus 
eigener Hand sein. Egal ob Lastenrad, 
Tandem, Liegerad oder Lastenanhänger – 
Sie haben alles selbst gebaut und verfü-
gen über einen großen Wissens- und 
Erfahrungsschatz. 

Mi lerweile bin ich seit 30 Jahren dabei, 
angefangen bei Null. Ich habe mich dar-
über geärgert, dass die Einkäufe in der 
Stadt Bassum mit Autos erledigt wurden, 
die die Strassen und Parkplätze zuparkten 
und dachte mir, das lässt sich doch auch 
mit einem Lastenrad wunderbar erledi-
gen, ist gesund und schont die Umwelt. 
Als Laie stand ich damals vor einer großen 
Herausforderung; den dazu nö gen 
Ideenschatz trug ich aber bereits in mir: 
Spaß am Tü eln, Ausprobieren, Neugier-
de und Ausdauer. Somit habe ich meinen 
Bruder, der schon schweißen konnte, 
dazu geholt und ihn gefragt, ob er mit mir 

zusammen ein Lastenfahrrad, welches ich 
in der Zeitung gesehen ha e, bauen 
möchte. In meiner Werksta  entstand so 
nach einiger Zeit das erste Lastenrad. Al-
les selbst entwickelt, geschweisst, geflext, 
ausprobiert, durchgerechnet und schluss-
endlich zu einem gut laufenden Lastenrad 
zusammengebaut.  Dieses Rad fährt mi -
lerweile seit 30 Jahren und hat einen neu-
en Besitzer in Wilhelmshaven gefunden, 
wo es sicher auch noch ein langes Leben 
haben wird.  

Vor 30 Jahren konnten Sie nicht ahnen, 
welchen Höhenflug die Fahrradwelt ein-
mal erleben würde. Sie waren schon früh 
auf dem rich gen Weg! 

Ich glaube, es geht bei den jetzigen Fahr-
radtypen zum einen natürlich um Klima-
wandel und Umwelt, aber auch allgemein 
um Sport, Freizeitvergnügen; es gibt neue 
Angebote für Ältere; es geht um Gesund-
heit und überhaupt individualisierte Nut-

Ma hias Wessels 
aus Heiligenloh        

     über   Lastenräder, Tandems, Fahrräder in Eigenbau 
   Wer hat Lust sich mit mir auszutauschen?                                     

Foto: Eigentum Ma hias Wessels 
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zung. Das Radwegesystem wird zudem 
weiter verbessert und auch die Kombi 
„Bahn und Bike“ sowie Mitnahme auf 
Fahrradträgern für PKWs bieten a rak ve  
Möglichkeiten zu reisen. 

Inzwischen haben Sie nicht nur Lastenrä-
der gebaut, sondern auch Tandems, Lie-
geräder und auch individuell gestaltete 
Fahrräder aller Art  für Erwachsene und 
Kinder. Lange Zeit sind Sie auch mit ei-
nem selbst gebauten Liegerad zur Arbeit 
gefahren. Und alle Ihre Räder laufen oh-
ne E-Antrieb. 

Natürlich geht es auch ohne!  Ich möchte 
gerne zeigen, dass ein Lastenrad durchaus 
auch ohne Motor leicht gefahren werden 
kann, egal ob man Kinder oder Waren 
transpor ert. Wollen Sie sich hiervon ein-
mal überzeugen?  Ich biete jedem gerne 
eine Probefahrt an! Das gilt natürlich auch 
für Tandems oder andere Modelle.  

Ein wesentlicher Punkt beim Selbstbau ist 
aber auch, dass „Dein“ Fahrrad ein Unikat 
ist und bleibt – materiell lässt es sich kei-
ner Kategorie zuordnen.  Es scha  viel-
mehr Zufriedenheit, in unserer heu gen 
hek schen Zeit damit täglich zu fahren.  

Angenehmer Nebeneffekt: Der Geldbeutel 
wird geschont. 

Fahren Sie selbst auch Tandem? 

Meine Frau und ich haben mit unserem 
Tandem u.a. die  mecklenburgische See-
pla e bereist und waren häufig auf Fisch-
land/Darß. Tandem-Fahren macht uns 
einfach immer wieder Spaß. Und die Men-
schen freuen sich, wenn sie Tandemfahrer 
sehen. Vielleicht ein Sinnbild für Ent-
schleunigung und Zusammengehörigkeit? 

Die Räder lassen sich übrigens leicht mit 
einem PKW-Anhänger transpor eren. Na-
türlich gibt es auch ein Klapptandem, mit 
dem Kinder sowie auch Erwachsene fah-
ren können , welches man wunderbar 
heute auch auf dem Fahrradträger trans-
por eren kann. 

Wir sind u.a. aber auch mit unseren klei-
nen Kindern mit dem Lastenrad in Urlaub 
gefahren. 

Herr Wessels, Sie machen Mut, auch ein-
mal ganz neue Wege zu gehen, einfach 
loszulegen – ob mit Vorkenntnissen oder 
ohne.  

Ja, wer Zeit und Lust bzw. Interesse am 
Fahrradbau und individuellem Gestalten 
hat, kann sich gerne mit mir austauschen.  
Ich verfüge über  jede Menge Erfahrung 
bei Planung und Ausführung. 

Fahrradfahren und -bauen ist und bleibt 
meine große Leidenscha ! 

Herzlichen Dank für das Gespräch! 

Kontakt: Ma hias Wessels – Heiligenloh, 
Telefon 04246 1508 

Das Gespräch führte  
Beate Sauer-Thiel 
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September 
Wolfgang  Fehner 71 Jahre 
Walter  Duveneck 84 Jahre 
Annemarie  Isern 70 Jahre 
Erwin  Lührs 75 Jahre 
O o  Nageler 74 Jahre 
Lisa  Landwehr 83 Jahre 
Erika  Riekeit-Lorenz 71 Jahre 
Georg  Huckemeyer 71 Jahre 
Irma  Ohlendieck 89 Jahre 
Käte  Oldenbü el 88 Jahre 
Heiner  Gerdes 72 Jahre 
Werner  Tegen 79 Jahre 
Holger  Bening 70 Jahre 
Heinrich  Siegmann 86 Jahre 
Marianne  Go wald 76 Jahre 
Helga  Wachendorf 93 Jahre 
Harry  Janßen 70 Jahre 
Irmgard  Rolfs 82 Jahre 
Helga  Nordmann 71 Jahre 
Renate  Höfemann 78 Jahre 

Inge  Lehnhof 84 Jahre 
Hubert  Müller 75 Jahre 
Inge  Beckmann 70 Jahre 
Erika  Grieme 93 Jahre 
Liselo e  Brand 72 Jahre 
Gerda  Ahlering 75 Jahre 
Marie  Streithorst 87 Jahre 
Oktober 
Elfriede  Hotze 75 Jahre 
Heinrich  Bilger 72 Jahre 
Elke  Höfemann 79 Jahre 
Doris  Schierholz 70 Jahre 
Reinhard  Logemann 82 Jahre 
Michael  Eichelmann 71 Jahre 
Roswitha  Kröger 77 Jahre 
Christa  Roshop 74 Jahre 
Jürgen  Panhorst 74 Jahre 
Helga  Runge 86 Jahre 
Irma  Schü e 82 Jahre 
Enne  Sorichter 75 Jahre 
Helma  Fischer 83 Jahre 
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Keinen Gemeindebrief bekommen? 

Das kann verschiedene Gründe haben. Doch bi e nicht verzagen. Vielleicht fin-
det sich bei Humpe in Heiligenloh, beim Bäcker in Colnrade, in den Kirchen oder 
neuerdings im kleinen Lädchen bei Runge in Ellinghausen noch ein Exemplar. 
Falls nicht, bi e kurz anrufen 04246-1350. 
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  Taufe  
Für die Vereinbarung von Tau erminen setzen Sie sich bi e direkt mit dem Pfarrbüro 
unter der Tel.: 04246/1350 in Verbindung. 

 
   Beisetzungen  
 

 Beisetzungen auf anderen Friedhöfen bzw. von Kirchenmitgliedern einer anderen  
Kirchengemeinde. 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade 
wird im Gemeindebrief regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern (Namensnennung 
mit Altersangabe), die 70 Jahre und älter sind und kirchliche Amtshandlungen (z. B. Tau-
fen, kirchliche Trauungen und kirchliche Besta ungen) veröffentlichen. Kirchenglieder, die 
dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schri lich 
mi eilen. Die Mi eilung muss bis spätestens zum 1. eines ungeraden Monats im Pfarramt 
vorliegen. 

Hinweis : Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Geburtstage, Taufen und Todesfäl-
le in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht. 

Für diese Angaben wird auf die Druckausgabe verwiesen. 



Bankverbindungen unserer Kirchengemeinde: 
Geschä skonto Spendenkonto  

Voba Heiligenloh  Voba Heiligenloh   
IBAN: DE 83 2806 4179 0821 6290 00 IBAN: DE 49 2806 4179 0824 9474 00 

Die Mitarbeitenden sind verschwiegene Anker in der Not. Anonym können die Sorgen be-
nannt und gemeinsam eine Lösung gesucht werden. 

Im Gespräch: www.Telefonseelsorge.de oder 08001110111 
Im Netz über Tastatur: www.chatseelsorge.de 
Bei Gewalt gegen Frauen: www.hilfetelefon.de 

Im Kirchenkreis beim Diakonischen Werk in der Wassermühle, S  8, 27211 Bassum, Tel. 
04241-4742 mit den Arbeitsfeldern: 

• Sozialarbeit 
• Schuldnerberatung & Schuldenpräven onsarbeit 
• Schwangeren- und Schwangerscha s-Konfliktberatung 
• Kurenvermi lung 
• Flüchtlingssozialarbeit und -hilfe 
• Jugendmigra onsdienst 

• Fachstelle Sucht und Suchtpräven on 

Darüber hinaus unterstützen unsere Diakoniebeau ragte und Pastorin immer auch gern 
bei Kontakten und Problemen als Ansprechpartner. 


